
    

 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Der Förderkreis Denkmal für die ermordeten Juden Europas e. V. 
 lädt Sie zu einer Veranstaltung im Rahmen der Themenreihe 

„Weltweites Exil - Frankreich“ herzlich ein: 
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DONNERSTAG, 21. JULI  2016 - 19 UHR 
                                                                                                                     EINLASS:  18  UHR  

 

HÉLÈNE BERR 
PARISER TAGEBUCH 

1942-1944 
 

 
 

Im von den Nazis besetzten Paris: 
Studentin, Französin, Jüdin, Widerstandskämpferin, Retterin vieler jüdischer Kinder. 

 

Eines der bedeutendsten Zeugnisse der Shoah in Frankreich, von der Zuversicht der jungen Frau über Verzweiflung 
über immer stärkere Drangsalierung bis zum Horror und der Ermordung in Bergen-Belsen. 

 

Erstmals in Frankreich veröffentlicht 2008 und ins Deutsche übersetzt 2009 von Elisabeth Edl können Sie an diesem 

Abend dem dichten und faszinierenden Leben dieser tapferen Frau so näherkommen, als wäre dies alles erst vor 
kurzem geschehen. 

 

Die Übersetzerin Elisabeth Edl , München, stellt dieses Buch vor. 
 

Die Schauspielerin Magdalene Artelt , Berlin, liest Passagen aus dem Tagebuch. 
 

Dr. Klaus Burghard  moderiert  

Begrüßung:  Lea Rosh  
 

Grußwort: Dr. Felix Klein , Auswärtiges Amt 
 

 

Wir freuen uns, Sie im Auswärtigen Amt – Besucherzentrum 
 Werderscher Markt 1, 10117 Berlin begrüßen zu können. 

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit! 
                                   

 

          Lea Rosh im Namen des Vorstandes „Förderkreis Denkmal für die ermordeten Juden Europas e.V.“ 

 

 

Gefördert durch:                        Bildzitat des www                               Wenn Sie keine Veranstaltungs-Mail mehr erhalten möchten, antworten sie bitte
                                        auf diese Mail und vermerken im Betreff streichen.           




